
Call for Contributions 

Jahrestagung 2026 des DGfG-Arbeitskreises Religionsgeographie 

Leibniz-Institut für Länderkunde (IfL), Leipzig 

19. bis 20. November 2026 
 
 

English version available at https://ak-religionsgeographie.de 
 

 
Religion ist in gegenwärtigen gesellschaftlichen Auseinandersetzungen in vielfacher Weise 
präsent: als Ressource kollektiver Sinnstiftung, als Praxis räumlicher Ordnung, als Gegenstand 
politischer Regulierung, als Medium sozialer Mobilisierung, aber auch als Feld von Konflikt, 
Ausschluss und Widerständigkeit. Zugleich wird ‚das Religiöse‘ in vielen Kontexten mit 
Praktiken der Verantwortlichkeit, Fürsorge und sozialen Reproduktion neu verhandelt. 
Aushandlungen zu Religion/Nicht-Religion prägen Alltage, Institutionen, Öffentlichkeiten und 
räumliche Arrangements – in Städten und ländlichen Räumen, an Grenzen, in Infrastrukturen, in 
digitalen Räumen, in Erinnerungskulturen und geopolitischen Konstellationen. 

Die Jahrestagung 2026 des DGfG-Arbeitskreises Religionsgeographie widmet sich vor diesem 

Hintergrund den kritischen Geographien zu Religion(en) zwischen Herrschaft, Macht und 
Widerstand. Ausgangspunkt ist die Beobachtung, dass Religion weder als bloß privates 
Residuum noch als eindeutig abgrenzbarer gesellschaftlicher Teilbereich verstanden werden 
kann. Religion ist in Machtasymmetrien eingelassen und kann diese stabilisieren, unterlaufen 
oder transformieren. Zugleich eröffnet, strukturiert oder begrenzt sie private und kollektive 
Alltagspraktiken und Verräumlichungen von Agency. 

Mit dem Tagungsthema möchten wir zu Beiträgen einladen, die nach den räumlichen 
Konstellationen, Praktiken, Konstruktionen und Imaginationen fragen, in denen Religion 
verhandelt wird – in der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. Dabei interessieren uns sowohl 
klassische als auch neuere Gegenstandsbereiche der Religionsgeographie. Willkommen sind 
theoretische, konzeptionelle, methodologische und empirische Beiträge aus der Geographie und 
aus allen Disziplinen, die sich mit Fragestellungen zu Religion – Macht – Raum beschäftigen. 

Der thematische Rahmen ist bewusst offen gehalten. Die Jahrestagung will Möglichkeit bieten, 
unterschiedliche Fallstudien, regionale Kontexte, Maßstabsebenen und Forschungszugänge zu 
präsentieren. 

 

Mögliche Themenfelder können sein: 

 Räumliche Dimensionen religiöser Herrschafts- und Ordnungsansprüche 

 Religion, Gouvernementalität und Formen der Regulierung 

 Macht, Autorität und Legitimation in religiösen Räumen und Netzwerken 

 Religiöse Infrastrukturen, Territorialisierungen und Grenzziehungen 

 Sakralisierung, Entsakralisierung und Umkämpftheit von Orten 



 

 

 

 Religion und Widerstand, Protest, Dissens oder Verweigerung 

 Religion, Sorgepraktiken, Care-Infrastrukturen und Formen der Versorgung 

 Religion, Vulnerabilität, ungleiche Entwicklung, Prekarität und soziale Reproduktion 

 Religion, Handlungsmacht (Agency), Gewalt und Raum 

 Postkoloniale, dekoloniale und machtkritische Raumforschung zu Religion 

 Religionsbezogene Praktiken und Krieg, Migration, Flucht, Diaspora 

 Verschränkungen von Religion mit sozialer Klasse, Geschlecht, Sexualität, Ethnizität 
oder „Race“ 

 Affektive, verkörperte und materielle Dimensionen religiöser Raumproduktionen 

 Methodische und forschungspraktische Reflexionen 

 Digitale Geographien von (Nicht-)Religion 

 

Explizit eingeladen sind auch konzeptionelle Beiträge, die Raum-, Macht- und Religionskonzepte 
nicht nur über Institutionen, sondern weitergehend über Spiritualitäten, Infrastrukturen, hybride 
Praktiken, Grenzbereiche und Aushandlungen von religions- und nicht religionsbezogenen 
Ordnungen denken. Wir freuen uns über Vorschläge für Vorträge aus unterschiedlichen 
Karrierephasen. 

 
Bitte  senden  Sie  Ihren  Beitrag  als  ein  Abstract  von  250–300  Wörtern 
bis zum 31.07.2026 per E-mail an f_meyer@leibniz-ifl.de. 

Eine Rückmeldung über die Annahme der Beiträge erfolgt bis 01.09.2026. 

Weitere Informationen zum Ablauf der Tagung folgen in Kürze auf ak-religionsgeographie.de. 
 

 
Wir freuen uns darauf, aktuelle Debatten in der Religionsgeographie 

gemeinsam in Leipzig zu diskutieren! 

Das Sprecher*innenteam des DGfG-Arbeitskreises Religionsgeographie 
 

 
Hinweise zu Unterkünften in Leipzig: 

 Galerie Hotel Leipzig Hof, https://leipziger-hof.de/ (€) 

 Hotel One, https://www.motel-one.com/de/hotels/leipzig (€€) 

 H4 Hotel Leipzig, https://h4-hotel-leipzig.bookstaygo.com/ (€€€) 
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